
Neugotischer Taufstein mit gotischer Taufschale 
Eine Besonderheit in St. Peter und Paul 
 
Bemerkenswert ist die Tatsache, dass die Taufschale in St. Peter und Paul etwa 350 Jahre älter 
ist als der Stein. 
Bei der großen Kirchenrenovierung von 1859/60 kam unter anderem auch der heutige Tauf-
stein in die Poppenreuther Kirche. Diese Sandsteinarbeit trägt genauso die Handschrift Au-
gust von Krelings – des damaligen Direktors der Nürnberger Kunstschule – wie die meisten 
Holzeinbauten von der Kanzel, dem Orgelgehäuse, bis zu Emporen und Decke. 
 

Um die achteckige Form läuft ein Schriftband mit den 
Worten „Wer da glaubet und getauft wird, der wird 
selig“.  
 
Die achteckige Form ist seit alters her für Taufbecken 
üblich und erinnert daran, dass Gott in sieben Tagen 
die Welt geschaffen hat, dass aber die Vollendung mit 
dem achten Tag noch aussteht. In der Taufe hat jeder 
Christ daran schon Anteil. 
 
Ursprünglich stand dieser Taufstein in der Mitte des 
Chores. Vermutlich war er dem Familiengottesdienst-
zeitalter im Wege und wurde deswegen mit der Re-
novierung von 1983/84 unter die Nordempore ver-
setzt. Seit dieser Umstellung wurde auch eine Hl. 
Geist-Taube über dem Stein angebracht. 

 
Wesentlich älter als der Stein ist die Messingtaufschale. Man vermutet, dass es sich um eine 
Treibarbeit eines Nürnberger Meisters um 1500 
handelt. Nach den Verwüstungen und Plünderun-
gen des 30-jährigen Krieges wurde sie 1661 von 
den vier Bauern Paulus Ziegler, Conrad Kern, 
Hannß Keßer und Hannß Polet gestiftet. Auch der 
Name des damals amtierenden Pfarrers Christian 
Kettwig ist auf der Schale mit verewigt.  
 
Auf dem Boden der Taufschale wird die Verkün-
digung Mariens aus dem ersten Kapitel des Lu-
kasevangeliums dargestellt. Links der knieende 
Engel mit dem Kreuzeszepter, rechts Maria am 
Pult, dazwischen ein Blumenkübel und die 
schwebende Taube. Die Szene wird von einem 
Schriftband in Minuskelschrift umringt.  
 
 

( aus „kostbar & sehenswert“ – PPP Mai 2002, Christian Schmidt-Scheer  ) 
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